
Weitere 9:20 Niederlage beim KSV Unterelchingen 

Die Kampfkraft der Bayern legte die TSV lahm 

  

Bei „den Elchen“ hängen für die TSV-Ringer die Trauben des Erfolges schon immer sehr hoch. 
Auswärtssiege der „Bibrisfighter“ am Autobahnkreuz gab es zwar immer wieder mal, waren jedoch 
eher selten. Doch diesmal gestatteten die „Grenzlandbayern“ den Gästen überhaupt keine 
Ansatzpunkte für ein Erfolgserlebnis auf fremder Matte, indem die KSV’ler zu den sicheren Vierern 
ihrer internationalen Topathleten in den oberen Gewichtsklassen zusätzlich einige Schlüssel-
kämpfe für sich verbuchen konnten. 

Für die Hausherren lief es optimal. Die Halbzeitführung der Elchinger von 4:11 deutete das Unheil 
bereits  an…die TSV’ler verloren den Anschluss. Die Spannung im Nachbarschafts-Derby ebbte 
ab, nachdem die schwer umkämpften 6. und 7. Kampfpaarungen beiderseits nur sehr knappe 1:0 
Ergebnisse erlaubten und so ging es für die TSV-Ringer dahin, welche in eine Schlappe 
schlitterten.  

Beinahe schon gewohnheitsgemäß brachte Muhammed Tasdelen (TSV) bis 57 kg Fr das TSV-
Team mit einem 15:0 Techniksieg über Nils Krautsieder, mit konsequenten Freistilaktionen noch 
im 1. Abschnitt fest gemacht, in Führung. Der TSV-Ringer bleibt heuer damit weiterhin unbesiegt 
(4:0).  

Bis 130 kg gr traf Sebastian Stängle (TSV) auf den mehrfachen Afrika- und aktuellen franzö-
sischen Meister, auf den Tunesier Slim Trabelsi, der neben seinen 21 kg plus auch ringerische 
Qualität einbrachte und noch im 1. Durchgang den Schultersieg umsetzte (4:4). 

 Alexandru Petcu (TSV) kontra Dominic Schumny lautete die Paarung bis 61 kg gr, wo in einem 
ersten Schlüsselkampf der stilartfremde TSV-Ringer auf einen Spezialisten (7 der DM 2019) traf. 
Lange Zeit ein offen geführter Kampf…einen 0:2 Rückstand nach Runde 1 glich der TSV’ler aus 
und erst die 2. angeordnete Passivitätsbodenrunde konnte der abtrainierte Elchinger durch seine 
körperlichen Vorteile ab der 5. Min zu einem weitaus zu deutlich ausgefallenen 3:9 Punktsieg 
nutzen (4:6).  

Mit dem Italiener Raffi William (zuletzt 2x 10. der U23-EM) besitzen die Elche einen weiteren 
Trumpf, der bis 98 kg Fr mit einem 0.16 Technikerfolg nach gut 4 Min gegen Christoph Krämer 
(TSV) unweigerlich stach.  

Absolut ebenbürtig verlief die Begegnung bis 66 kg Fr von Mihai Vranceanu (TSV) gegen den 
Württ. Vizemeister (Männer) und 3. der BaWü Ms der Junioren, Erik Schweter. Eine Führung durch 
Aktivitätszeit-Wertungspunkt nahm der TSV’ler mit bis weit hinein in den 2. Abschnitt. Der 
Elchinger glich dann mit einem Mattenrand-Einser aus und so trug der Heimringer Grund der 
letzten Wertung einen 1:1 Punktsieg (Wertung 0:1) mit von der Matte. 4:11 der Pausen-Rückstand 
der TSV.   

Das Mattenduell der bislang unbesiegten Riccardo Caricato (TSV) gegen den 3. der Deutschen 
Juniorenmeisterschaften, Maximilian Besser, war bis 86 kg gr ebenfalls schwer umkämpft.  Der 
TSV’ler erwies sich letztlich als der aktivere Ringer und fügte mit einem vollauf verdienten 2:0 
Punktsieg einen weiteren Saisonerfolg seiner makellosen Bilanz hinzu.  

Das Gewicht bis 71 kg gr war ebenfalls offen umkämpft, wo der reaktivierte Markus Span (TSV) 
auf den nach Verletzungspause zurückkehrenden Martin Weickert traf. Nach einer Passivität lag 
der Elchinger mit 0:3 in Front, doch Span holte sich mit enormem Kampfgeist die Kampfanteile 
zurück, schaffte den 2:3 Anschluss. Weickert verteidigte seinen knappen Punktsieg. Der dritte 1:0 
Kampfausgang in Folge.  



Bis 80 kg Fr können die Elche mit Victor Mitioglu einen weiteren schwer zu besiegbaren 
Leistungsträger aufbieten. Der TSV’ler Maximilian Mittmann erweckte durch erstaunliche 
Brückenarbeit Aufmerksamkeit, wand sich immer wieder aus gefährlichen Lagen, konnte in der 4. 
Min den 0:15 Technikerfolg des „internationalen Ringers“ nicht verhindern.  

Bis 75 kg Fr meldete sich die TSV mit David Dobre wieder zu Wort. Aus einer knappen 1:0 
Führung gelang es dem TSV’ler im 2. Abschnitt den defensiv eingestellten Kevin Schweter „zu 
knacken“. Die Wertungen purzelten dann zum frühzeitigen 16:0 Technikerfolg des TSV-Rumänen.  

Jannis Helbing (TSV) war bis 75 kg gr am Start, konnte über 1 Runde hinweg die körperlichen 
Vorteile des Deutschen Jugendmeisters Samuel Guerrero Santana einigermaßen kompensieren, 
bis sich dann doch der Power des Elchinger Talents zu dessen 0:15 Techniksieg durchsetzte.   

Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt)  

57 kg Frst Muhammed Tasdelen 15:0 techniksieger über Nils Krautsieder   4:0 
130 kg gr.-röm. Sebastian Stängle Schulterniederlage gegen Slim Trabelsi   4:4 
61 kg gr.-röm. Alexandru Petcu 3:9 Punktniederlage gegen Dominic Schumny   4:6 
98 kg Frst Christoph Krämer 0:16 Technikniederlage gegen Raffi William   4:10 
66 kg Frst Mihai Vranceanu 1:1 Punktniederlage gegen Erik Schweter   4:11 
86 kg gr.-röm Riccardo Caricato 2:0 Punktsieger über Maximilian Besser   5:11 
71 kg gr.-röm. Markus Span 2:3 Punktniederlage gegen Martin Weickert   5:12 
80 kg Frst Maximilian Mittmann 0.15 Technikniederlage gegen Victor Mitioglu   5:16 
75 kgA Frst David Dobre 16:0 Techniksieger über Kevin Schweter   9:16 
75 kgB gr.-röm. Jannis Helbing 0:15 Technikniederlage gegen Samuel Guerrero   9:20 

  

Jugendliga Bezirk 3 

Das TSV-Nachwuchsteam behauptet sich…. hat jetzt bereits nach ihren 3 Auswärtskämpfen der 
Saison   so viel Pluspunkte errungen wie in der ganzen vergangenen Saison. Seit langer, langer 
Zeit gelangen gegen Unterelchingen wieder Erfolgserlebnisse, die zudem klar ausfielen. 

Vorkampf im freien Stil: KSV Unterelchingen - TSV Herbrechtingen  12:24 

für die TSV punkteten: bis 32 kg: Vasiliki Chochlioni (4 / Aufgabesieg), bis 40 kg: Mert Hüseyin 
Kosan (4 / Schultersieg), bis 50 kg: Mehmet Ali Demir (4 / 16:0 Techniksieg),  bis 55 kg: Sotirios 
Chochlionis(4 / Schultersieg), bis 63 kg: Leon Rul (4 ) und bis 76 kg: Dorde Graovac (4 / 17:0 
Techniksieg); weiter standen im Team: bis 28 kg: Dimitrios Tsiaras und bis 45 kg Wassilios 
Karasoulas (Schultersieger mit Übergewicht).  

Rückkampf im gr.-röm. Stil: KSV Unterelchingen - TSV Herbrechtingen  12:24 

für die TSV punkteten: bis 32 kg: Vasiliki Chochlioni (4 / Schultersiegerin),bis 40 kg: Hüseyin Mert 
Kosan (4 / Schultersieger), bis 50 kg: Semi Karagöz (4 / Schultersieger),  bis 55 kg: Sotirios 
Chochlionis (4 / Schultersieger),  bis 63 kg: Leon Rul (4 / 15:0 Techniksieger) und bis 76 kg: Dorde 
Graovac (4); weiter stand im Team: bis 28 kg: Dimitrios Tsiaras und bis 45 kg Leon Kuralesov 
(Schultersieger mit Übergewicht). 

 mit freundlichen Grüßen  

Alwin Reimer  

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


